
2
0

2
3

/ 
2

0
2

4

AUSBILDUNG

NATURPÄDAGOGIK

NATURVERBINDUNG

ERLEBEN UND GESTALTEN
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3WILLKOMMEN

WILLKOMMEN BEIM ELAN e.V.!

ELAN e.V. – Erleben und Lernen durch Abenteuer
in der Natur – ist ein gemeinnütziger Verein, der
seit über 25 Jahre seinen Namen zum Programm
gemacht hat.

Die Natur – ein vielfältiger Lern- und Entwicklungs-
ort. Und der Mensch ist ein Teil der Natur.

Naturpädagogik ist Umwelt- und Naturbildung, wel-
che über verschiedene Methoden und Zugänge
Naturerfahrung ermöglicht und Naturwissen ver-
mittelt. Naturpädagog*innen begleiten Menschen
jeden Alters, gestalten Erlebnisse und Prozesse in
der Natur.

In die Ausbildung Naturpädagogik fließen unsere
langjährige Erfahrung mit verschiedenen Zielgrup-
pen im Bereich der Erlebnis-, Wildnis- und Natur-
pädagogik sowie der systemischen Prozessge-
staltung ein.

Ihr Ausbildungsteam

»

Heike Bürger
Wildnispädagogin

Maritta Vierlinger
Diplom-Pädagogin

Cornelia List
Diplom-Umweltpädagogin
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UNSERE LEITLINIEN UND
PHILOSOPHIE

Die Leitlinien unserer Arbeit bilden eine gemein-
same Basis für unsere Mitarbeiter*innen im Umgang
mit der Gruppe, den einzelnen Teilnehmenden und
untereinander. Unsere Leitlinien, aus der Erfahrung
unserer langjährigen erlebnis- und naturpädago-
gischen Arbeit entwickelt, haben identitätsstiftenden
Charakter, welcher sich im grundsätzlichen Profil
unserer Kurse und Programme zeigt.

»

Es geht eine große und ewige Schönheit durch die ganze Welt, und

diese ist gerecht über den kleinen und großen  Dingen verstreut.“

Rainer Maria Rilke
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Antidiskriminierung

ELAN e.V. ist ein Verein der Vielfalt. Wir
setzen  uns  aktiv  für  eine  Kultur  und
Atmosphäre des gegenseitigen Re-
spekts  und  der  Akzeptanz  im  Sinne
eines solidarischen Miteinanders ein.

Der Mensch als
selbstbestimmtes Wesen

Alle Teilnehmenden an unseren Ange-
boten sind eigenverantwortlich agieren-
de Personen und bestimmen die
Programmgestaltung mit.

Zukunftsfähigkeit

Das Zusammenleben der Menschheit
und die Frage nach einer verantwor-
tungsbewussten Gemeinschaft stehen
hierbei für uns im Vordergrund.

Die Harmonie von Natur und Kultur

Wir ermöglichen neue Perspektiven auf
Prioritäten und Werte, die den Lebens-
stil bestimmen.

Konflikt als Chance

Konflikte sind allgemein sowie im päda-
gogischen Prozess ergiebige und un-
mittelbare Handlungs- und Lernfelder.

Verantwortungsübernahme

Verantwortungsübernahme ist für die
Charakterbildung wesentlich, dabei ist
die Übernahme verantwortungsvoller
Aufgaben am wirkungsvollsten.

Geborgenheit und Vertrauen

Eine Atmosphäre der Geborgenheit
und der Vertrauensaufbau der Teilneh-
menden untereinander sowie mit den
Pädagog*innen ist Grundlage des
nachhaltigen Erfolgs unserer Arbeit.

Freiwilligkeit

In unseren Kursen  gibt es eine  ge-
meinsam vereinbarte Verbindlichkeit,
sich  auf  Herausforderungen einzulas-
sen, damit neue Erfahrungen  über-
haupt  ermöglicht  werden können.

Spaß und Freude

Spaß und Lebensfreude sind wesent-
liche Bestandteile unserer Arbeit! Sie
motivieren und erhöhen das Aufmerk-
samkeits- und Energiepotential!
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GRUNDIDEE DER AUSBILDUNG

Im eigenen Erleben und im Kontext unserer Arbeit wurde uns bewusst, wie
 wichtig Naturwissen- und verbindung für die Entwicklung und Entfaltung
 eines Menschen ist. Unsere gemeinsame Vision ist, über die Ausbildung
 von Naturpädagog*innen, möglichst vielen Menschen die Natur als Lern-
 und Lebensort erfahrbar zu machen.

Du trägst in Dir den Wunsch, in deinem Arbeitsfeld die Natur verstärkt als
 Lern- und Entwicklungsort einzubinden und andere Menschen für die Natur
 zu begeistern?

Du brauchst noch praktische Gestaltungsideen, um Zeiten in der Natur
 inhaltlich und methodisch abwechslungsreich zu gestalten?

Du möchtest die Zeiten in der Natur in einem sicheren und geschützten
 Rahmen gestalten und deine Kenntnisse darüber vertiefen?

Du möchtest deine eigene Verbindung zur Natur erweitern und vertiefen?

In unserer Ausbildung Naturpädagogik vermitteln wir praxisbezogenes Wis-
 sen und Methoden zur Arbeit mit Menschen jeden Alters in der Natur, zur
 Rolle der Leitung sowie zu Pflanzen, Tieren und dem Ökosystem Wald.

Wir erleben die Qualitäten der Jahreszeiten und der Elemente als wesent-
 liche Grundlage der Arbeit in und mit der Natur. Und möchten Räume für
 Gemeinschaft in der Natur eröffnen – ob beim Lernen unter freiem Himmel,
 beim Austausch und Kochen am Feuer, Schnitzen oder Gestalten mit
 Naturmaterialien.

Mit der Ausbildung Naturpädagogik befähigen wir Dich zur selbstständigen
 Konzeption und Durchführung eigener Projekte in Deinem Berufsfeld und
 in verschiedenen Naturräumen.

Wir laden Dich ein zu einer besonderen Lernreise in die Wälder Thüringens!

»

Wer gelernt hat, Bäumen zuzuhören, begehrt nichts zu sein, als

was er ist.“

Hermann Hesse
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UMFANG

▪ Die Ausbildung findet an sechs Präsenzmodulen über 3 Tage in ver-
schiedenen Landschaftsräumen statt (Donnerstag bis Samstag bzw.
Freitag bis Sonntag).

▪ Es wird mindestens 1 Praxistag zum Kennenlernen konkreter Arbeits-
felder absolviert und ein eigenes Praxisprojekt (Umfang 3 Stunden)
umgesetzt.

▪ Insgesamt hat die Ausbildung Naturpädagogik einen Umfang von 19
Fortbildungstagen mit mindestens 166 Unterrichtseinheiten.

»

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN, ZIELGRUPPE UND UMFANG

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

Grundsätzlich kann jede volljährige Person teilnehmen, die Interesse an
den Inhalten der Ausbildung hat und die bereit ist, sich auf neue Erfah-
rungen einzulassen. Jede*r Teilnehmer*in erhält eine umfangreiche Teil-
nahmebescheinigung.

ZIELGRUPPE

Die Ausbildung richtet sich an Menschen,

▪ die interessiert sind an der Arbeit mit Menschen in der Natur

▪ welche die Natur zunehmend als Erfahrungs- und Lernort in ihre Arbeit
integrieren möchten z.B. Erzieher*innen,  Sozialpädagog*innen,
Psycholog*innen, Coach*innen, Multiplikator*innen

▪ die bereits in der Natur arbeiten und ihre Kenntnisse erweitern und
vertiefen möchten

▪ die sich beruflich umorientieren und zukünftig als Naturpädagog*in
wirksam sein werden

▪ welche nach  neuen Impulsen und Herausforderungen für die eigene
Entwicklung sowie Zugängen zur Naturerfahrung suchen und ihre Na-
turverbindung im Kontext einer Ausbildung vertiefen wollen

»

»
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Präsenz-
modul Bezeichnung Dauer Zeitraum

1 Die Quelle - Der Anfang
3 Tage
(25 Ustd.)

05.05.–07.05.2023
(Beginn: 15 Uhr / Ende: 15 U

2 Der Sommer im Element Wasser
3 Tage
(25 Ustd.)

07.07.–09.07.2023
(Beginn: 15 Uhr / Ende: 15 U

3 Der Herbst im Element Erde
3 Tage
(26 Ustd.)

28.09.–30.09.2023
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 U

4 Der Winter im Element Luft
3 Tage
(25 Ustd.)

01.02.–03.02.2024
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 U

5 Das Frühjahr im Element Feuer
3 Tage
(25 Ustd.)

11.04.-13.04.2024
(Beginn: 17 Uhr / Ende: 17 U

6 Ankommen – Die Mündung
3 Tage
(26 Ustd.)

14.06.– 16.06.2024
(Beginn: 15 Uhr / Ende: 15 U

ZIELE DER AUSBILDUNG

▪ Erwerb von umfangreichen Kompetenzen in Bezug auf die kreative
Entwicklung und Gestaltung eigener naturpädagogischer Angebote
und deren zielgerichtete Planung, Durchführung und Reflexion

▪ Kennenlernen und Erleben von zahlreichen naturpädagogischen Inhal-
ten und Methoden sowie deren Reflexion in Bezug auf verschiedene
Altersgruppen, Arbeitsfelder und Einsatzgebiete

▪ Vermittlung von Grundkenntnissen zu rechtlichen Rahmenbedin-
gungen für einen sicheren Umgang in verschiedenen Naturräumen

»

DIE ETAPPEN DEINER AUSBILDUNG»
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Veranstaltungsort Inhalte

: 15 Uhr)
Leutenberg

Kennenlernen und Erwartungen,  Praktischer und
theoretischer Einstieg in die Naturpädagogik,  Die Kraft
der Heilkräuter, Deine Haltung und Kommunikation als
Leitung

: 15 Uhr)
Sommerplatz bei Leu-
tenberg

Einführung in Jahreskreisfeste, Qualitäten des Sommers
und des Wassers, Aufbau eines Waldcamps,  Naturhand-
werk, Waldrecht und Naturschutz

: 17 Uhr)
Naturraum in Mittel-
deutschland

Mit dem Erdelement in Kontakt treten, Ernte und Dank,
Natur und Kunst, Geschichten und Märchen

: 17 Uhr)
Waldhütte bei Ilmenau

Aktionen und Spiele im Winter, Tierspuren, Leitung natur-
pädagogischer Angebote,  Übergangsrituale, Einführung
in das eigene Praxisprojekt

: 17 Uhr)
Naturraum in Thüringen

Naturerfahrung im Frühjahr, die Heilkraft der Pflanzen, die
Kunst des Feuermachens, die Elemente und ihre Quali-
täten in der pädagogischen Arbeit

: 15 Uhr)
Leutenberg

Vorstellung und Reflexion der Praxisprojekte, Jokerzeit,
gemeinsamer feierlicher Abschluss der Ausbildung, Zerti-
fikatsübergabe

▪ Aneignung von Theorie und Praxis der Naturpädagogik, Methoden und Mo-
delle

▪ Befähigung zur Konzeption, Durchführung und Auswertung von naturpäda-
gogischen Praxiseinheiten im eigenen Berufsfeld

▪ Vertiefung der eignen Naturverbindung

AUSBILDUNGSÜBERSICHT UND ZIELE
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MODUL 1
DIE QUELLE - DER ANFANG

Zu Beginn der Ausbildung tauchen wir unmittelbar in die Natur
ein – als praktischen Einstieg in die Naturpädagogik. Wir
geben dem gemeinsamen Ankommen Raum, formulieren die
eigenen Erwartungen an die Ausbildung, unsere Ziele und
lernen uns gegenseitig kennen.

Hinführend befassen wir uns mit verschiedenen metho-
dischen Zugängen zur Naturpädagogik.

Weiterhin machen wir uns vertraut mit der Haltung der Leitung
in naturpädagogischen Kontexten, der Sicherheit im Wald und
üben uns in ressourcenorientierter Kommunikation.

INHALTE

▪ Kennenlernen; Erwartungen an die Ausbildung

▪ Praktischer Einstieg in die Naturpädagogik

▪ Die Kraft der Heilkräuter im Frühjahr

▪ Haltung und Kommunikation als Leitung

▪ Theoretische Hintergründe zur Naturpädagogik

»
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MODUL 2
DER SOMMER IM ELEMENT WASSER

In diesem Modul errichten wir gemeinsam ein Camp im Wald
und es werden die damit verbundenen Fähigkeiten und
Kenntnisse vermittelt (z.B. Wahl des Lagerplatzes, Plane
spannen, Sicherheit und Hygiene im Wald). Es besteht die
Möglichkeit, eine Nacht unter freiem Himmel zu verbringen.

Wir widmen uns dem Naturhandwerk und der wertschät-
zenden Kommunikation.

Die Sommersonnenwende werden wir feierlich begehen,
erfahren die Qualitäten des Sommers und des Wasserele-
mentes.

INHALTE

▪ Aufbau eines Camps im Wald

▪ Naturselbsterfahrung und Naturhandwerk

▪ Einführung Jahreskreisfeste

▪ Lieder, Aktionen und Spiele

▪ Das Element Wasser erleben und erfahren

▪ Waldrecht und Naturschutz

»
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MODUL 3
DER HERBST IM ELEMENT ERDE

In verschiedenen, vor allem kreativen Aktionen gelangen wir
mit dem Erdelement in Kontakt und erlernen Möglichkeiten für
die pädagogische Praxis.

In Übungen zu den Qualitäten des Herbstes erfahren und
erspüren wir die Zeit der Vielfalt und Fülle, der Ernte, des
Dankes und der Reflexion. Aus der Ernte werden wir gemein-
sam am Feuer unsere Mahlzeiten zubereiten und uns Ge-
schichten als Zugang zur Naturpädagogik erzählen.

Wir werden Naturfarben aus Erde sowie anderen Naturmate-
rialen herstellen und uns damit kreativ auseinandersetzen.

INHALTE

▪ Übungen zu den Qualitäten des Herbstes und des Erde-
lementes

▪ Ernte – Dank, Früchte und Samen

▪ Natur und Kunst – Bilder, Skulpturen gestalten

▪ Gemeinsames Kochen am Feuer

▪ Geschichten und Märchen als ein Zugang zur Naturpäd-
agogik

▪ Herstellen und Malen mit Naturfarben

»
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MODUL 4
DER WINTER IM ELEMENT LUFT

Auf eine neue und ungewohnte Weise verbinden wir uns mit
den Qualitäten des Winters und dem Element Luft. Die frühe
Dunkelheit lässt uns den Wald anders wahrnehmen und
ermöglicht so neue und wertvolle Erfahrungen.

Wir befassen uns mit den Grundlagen zur Gestaltung von
kleinen Übergangsritualen in der Natur.  Wir vertiefen unser
Verständnis zur Leitung naturpädagogischer Angebote und
vermitteln notwenige Kenntnisse für das Praxisprojekt.

Am wärmenden Kamin in der Hütte teilen wir unsere Ge-
schichten des Tages.

INHALTE

▪ Tierspuren entdecken und kennen lernen

▪ Einführung in das eigene Praxisprojekt

▪ Aktionen, Spiele und Lieder zum Winter und des Luft-
elementes

▪ Den Wald im Winter erleben

▪ Vertiefung des Verständnisses der Haltung und Rolle
der Leitung

▪ Schnitzen von Wildholz

»
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MODUL 5
DAS FRÜHJAHR IM ELEMENT FEUER

Das Erwachen der Natur ermöglicht uns einen besonderen
Zugang zur Natur - dem Neuanfang, Werden und Wachsen.
Intensiv und praxisnah widmen wir uns den Bäumen und
Pflanzen, erfahren ihre Heilkraft und Verwendung.

Kreativ werden wir uns mit den Materialien des Waldes im
Frühjahr auseinandersetzen und lernen kurze Aktionen und
Spiele für die pädagogische Praxis kennen.

Vertieft beschäftigen wir uns mit der Frage, welche Rolle die
Elemente bei der pädagogischen Arbeit mit Menschen spielen
können und geben Gelegenheit für Fragen zum Praxisprojekt.

INHALTE

▪ Naturerfahrung im Frühjahr

▪ Die Kunst des Feuermachens

▪ Kochen und backen am Feuer

▪ Die Heilkraft der Pflanzen

▪ Die Elemente und ihre Qualitäten in der pädagogischen
Arbeit

»
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MODUL 6
ANKOMMEN – DIE MÜNDUNG

Zum Abschluss der Ausbildung geben wir die Möglichkeit zum
intensiven Erfahrungsaustausch und zur Reflexion. Die Klein-
projekte werden vorgestellt, wodurch jede*r von den Ideen
der anderen Teilnehmenden partizipieren kann.

Durch den praxisbezogenen Rückblick werten wir die gemein-
same Lernzeit mit ihren vielseitigen Inhalten und den gemach-
ten Erfahrungen aus. Es gibt Zeit für offene Themen und
Fragen. Durch die verschiedenen Sichtweisen im Team, er-
fahren wir im Diskurs die Wirksamkeit von Naturpädagogik in
speziellen beruflichen und privaten Kontexten. Diese gewon-
nene Selbsterfahrung mündet durch den Transfer in eine
professionelle Befähigung als Naturpädagog*innen.

INHALTE

▪ Kurzpräsentation der eigenen Projekte mit Reflexion

▪ Auswertung der Ausbildung und Transfer

▪ Jokerzeit für offene Themen und Fragen

▪ Feierlicher Abschluss der Ausbildung

▪ Zertifikatsübergabe

»
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ANMELDEBEDINGUNGEN

Die Anzahl der Teilnehmer*innen beträgt mindestens 10 bis
maximal 16 Personen.

Das Zustandekommen des Durchgangs wird spätestens ei-
nen Monat vor Beginn des ersten Moduls bekanntgegeben.

Die Anmeldung ist mit eingegangenem unterschiebenen For-
mular verbindlich. Der Abschluss einer Reiserücktritts- oder
Seminarversicherung wird empfohlen.

Es gelten die Geschäftsbedingungen des ELAN e.V. (siehe
Anmeldeformular) für die Ausbildung Naturpädagogik.

»

“Eine Berührung

der Natur

macht aus der ganzen Welt eine Familie.“

William Shakespeare

17ANMELDEBEDINGUNGEN , LEISTUNGEN UND KOSTEN

KOSTEN

Programm   € 1.574,–
Unterkunft und Verpflegung € 426,–

Gesamtpreis   € 2.000,–
(Student*innen und Menschen ohne Einkommen erhalten 10 % Ermäßigung auf den Gesamtpreis.)

Frühbucher   € 1.900,–
(bis 3 Monate vor Start)

Die Zahlung erfolgt vor der Teilnahme an den Modulen in 1, 4 oder 6 Raten.
Wir akzeptieren Weiterbildungsschecks.

»

» LEISTUNGEN

▪ Übernachtung und Vollverpflegung für alle Teile der Ausbildung

▪ Begleitung in Theorie und Praxis durch mind. 2 Trainer*innen / Tag

▪ Seminarunterlagen

▪ Gruppenausrüstung und Seminarmaterial

▪ Einzelcoaching während der Planung des eigenen Praxisprojektes
(maximal 2 Stunden)

▪ Zertifikat oder ausführliche Teilnahmebescheinigung
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ANERKENNUNG

     Wir werden, die Ausbildung Naturpädagogik als Weiterbildungsangebot
 des Thüringer Instituts für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Me-
 dien (ThILLM) anerkennen lassen.

Weiterhin werden wir die Anerkennung als Bildungsveranstaltung in Thü-
 ringen (Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz) und in weiteren Bundeslän-

 dern beantragen.

   QUALITÄTSNACHWEIS

▪ Aktive Teilnahme an 90 % der Seminarzeit, um ein Zertifikat erhalten
zu können

▪ Selbstständige Anleitung einer praktischen Kurzeinheit mit der Ausbil-
dungsgruppe und deren Reflexion

▪ Verfassen mindestens eines Übungsprotokolls während der Ausbildung

▪ Mindestens ein Praxistag in einer geeigneten Einrichtung

▪ Planung, Durchführung, Dokumentation und Reflexion eines eigenen
Praxisprojektes (mindestens 3 Stunden) vor Modul 6

▪ ein Erste-Hilfe-Lehrgang wird empfohlen

   FAQs

    Unsere FAQs sowie alle aktuellen Informationen zur Ausbildung finden
 Sie stets auf unserer Website unter www.elanev.de.

»

»

»
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„Nichts was wir benutzen, hören oder berühren,

kann man in Worten so gut ausdrücken

wie die Sinne es wahrnehmen."

Hannah Arendt

ANERKENNUNG, QUALITÄTSNACHWEIS, FAQs



ELAN e.V.

Brühler Straße 52, 99084 Erfurt

Telefon:  0361 5512863  Fax:  0361 5512864

E-Mail: info@elanev.de  Website:  www.elanev.de

Wir sind Mitglied in folgenden Fachverbänden:

Wir beraten dich gerne persönlich!

mailto:info@elanev.de
mailto:info@elanev.de
www.elanev.de

